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(54) Vorrichtung zur Strahlbeaufschlagung von Geweben

(57) Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung zur
Strahlbeaufschlagung von Geweben, Gewebegewirk-
bahnen oder Vliesen aus Stapelfasern, Endlosfilamen-
ten oder Zellulosefasern auch aus mehreren Lagen oder
Gemischen daraus, wobei die Vorrichtung besteht aus
einem Wasserbalken, einer Absaugkammer und einer
an der unteren Seite der Absaugkammer vorgesehenen,
perforierten Absaugfläche für das Absaugen von Sprüh-
wasser. Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, dass
ein aus dem Wasserbalken austretender Wasserstrahl
in seiner Laufrichtung über die gesamte Länge und/oder
Breite des Wasserbalkens nicht durch Spritzwasser und
den durch das Spritzen entstehenden Wassernebel be-
einträchtigt und die bisher übliche Tropfenbildung an der
Unterseite des Wasserbalkens ausgeschlossen wird. Er-
findungsgemäß ist vorgesehen, dass in der Absaugkam-
mer (5a) ein Luftverdrängungskörper (7a) derart positio-
niert ist, dass eine gleichmäßige Sogwirkung über die
gesamte Breite und/oder Länge der perforierten Absaug-
fläche (3a, 3b) gewährleistet wird.
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